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Die „ Österreichische Musik - und Theaterzeitung “
, Herausgeber

und Chef-Redacteur B . Lvovsky , Wien , I„ Seilerstätte 15 , ist ein voll¬
kommen unabhängiges und unparteiisches Fachblatt ersten Ranges , frei¬
sinniger und fortschrittlicher Tendenz . Selbe erscheint am 1 . und 1 5 . jeden
Monats in eleganter Ausstattung , bringt werthvolle Original - Compositionen
als Musikbeilagen zu jeder Nummer.

Dieses vornehme Kunstblatt bietet in seinem reichen Inhalt künstlerisch
ausgeführte Bilder sammt Biographien der hervorragendsten Componisten,
Dichter , Bühnenkünstler , sowie sonstige interessante Illustrationen , ferner
Novellen , satirische Aufsätze in Poesie und Prosa , Musik - und Theater¬
briefe aus den bedeutendsten Städten des Continents und Amerikas , und
einigemale im Jahre als Gratis -Beilage das „Illustrirte Literaturblatt“
mit Original-Beiträgen erster zeitgenössischer Dichter.

Die „Österreichische Musik- und Theaterzeitung “ präsentirt sich
daher nicht blos als vornehmste Fachzeitschrift , sondern auch als gediegenes
und die anregendste Lectüre bietendes Familienblatt.

Inserate linden die weiteste Verbreitung , da die „ Österreichische
Musik - und Theaterzeitung “ in den ersten Etablissements der grössten
Städte des Continents aufliegt.

Abonnementspreis inclusive aller Beilagen ö . W . fl . 5 . — für das
Inland , io Mark für Deutschland , für die übrigen Länder , Amerika u . s . w.
i5 Francs . Abonnements entweder direct durch die Administration des
Blattes oder bei jeder Musikalien- und Buchhandlung , sowie durch die
Postämter.

Probenummern für Interessenten gratis und franco.
Der Jahrgang beginnt stets am i . September und endet mit 3i . August.
Jahres - Abonnenten des X . Jahrganges erhalten als Gratis -Prämie den

„Almanach “ der „Österreichischen Musik- und Theaterzeitung “.


	[Seite]

